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Kurzbeschreibung

Diese Illustrationen stammen aus Maria Sibylla Merians Buch Der Raupen wunderbare
Verwandlung/ und sonderbare Blumennahrung, wo sie als Abbildungen Nr. 8, 21 und 34 erscheinen.
 Sie stellen Insekten in ihren verschiedenen Entwicklungsstadien dar – von der Raupe und dem
Kokon zum Schmetterling. Zudem stellen sie die Pflanzen dar, welche als deren
Hauptnahrungsquelle dienen. Merian, eine vielseitig begabte Künstlerin und Naturkundlerin,
entwarf und kolorierte diese filigranen Kupferstiche, die auf ihren Skizzen aus dem sog.
Leningrader Studienbuch beruhen. Merian verfügte sowohl über große ästhetische als auch
wissenschaftliche Begabung, wodurch sie sich von ihren Zeitgenossen abhob.
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